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Tanzen, Zaubern, Mit-
machen auf dem 32. In-
ternationalen Festival
Das Internationale Festival ist ein Traditi-
onsfest in Aalen: seit 32 Jahren feiern Men-
schen aus 120 Nationen, die in der Stadt am 
Kocher eine zweite Heimat gefunden ha-
ben, fröhlich und friedlich miteinander. 
Am 13. und 14. Juni 2015 stellen erneut 26 
Vereine und Gruppierungen sich und ihre 
Kultur an den Ständen vor, sei es mit 
Informationen, Spielen, Folkloretän-
zen oder über kulinarische Köstlich-
keiten aus den verschiedensten Regi-
onen der Welt. Erstmals findet das 
Internationale Festival auf dem 
Gmünder Torplatz statt. Und es gibt 
jede Menge Angebote zum Mitma-
chen.

Der Platz einschließlich des Geländes 
auf der Rückseite des Kreissparkas-
sengebäudes ist gemütlich und kom-
pakt und lässt die Gemeinschaft der 
internationalen Stände näher zusam-
menrücken. Erstmals lädt ein Tanz-
boden in einer etwas ruhigeren Zone 
zum aktiven Mitmachen ein. Wer die 
fröhliche, kubanische Lebensart mag, 
sollte am Samstagabend die Salsa-
Tanzparty nicht verpassen. Zuvor ver-
mitteln der kubanische Tanzlehrer 
Christiam Valle Gonzales mit seiner 
Partnerin Dany von der Tanzschule  
„A lo cubano“ die richtigen Tanz-
schritte. DJ Pabel la Timba legt nicht 
nur kubanische Salsamusik auf, son-
dern er bedient bis 21 Uhr  das kom-
plette Latino-Programm mit Bachata, 
Merengue, Son und Reggaeton. 

Der sinnlichste aller Tänze, der Tango Ar-
gentino ist am Sonntag angesagt. DJ Bene-
dikt Krappmann legt die passende Musik 
zur Nachmittags-Milonga von 16 bis 19 Uhr 
auf. „Tanzen ist Träumen mit den Beinen“ 
sagt ein finnisches Sprichwort. Das 32. In-
ternationale Festival bietet dafür den pas-
senden Ort.

Eröffnet wird das 32. Internationale Festival 
von Oberbürgermeister Thilo Rentschler 
am Samstag gegen 18.15 Uhr auf der Bühne 
am Torhaus. Mit Vertretern der Kirchen und 

des Imam von der Dtitib-Moschee wird er 
den Friedensgruß sprechen, musikalisch 
umrahmt vom interreligiösen Chor, der sich 
vor einigen Monaten in Aalen neu gegrün-
det hat. Außerdem sorgen Gäste aus der un-
garischen Partnerstadt für einen schwung-
vollen Auftakt. Das Blasorchester aus 

Tatabánya spielt auf.

Ein Konzert zum Mittanzen

Weltmusik vom Feinsten ist angesagt bei ei-
nem der Höhepunkte am Samstagabend. 
Die 5 Musiker und 2 Musikerinnen der Grup-
pe Jobarteh Kunda füllen ab 20 Uhr Bühne 
und Platz mit einem mitreißenden Stilmix 
aus traditionellem Afrika, Karibik, Pop und 
Jazz. Ein Augen- und Ohrenschmaus, im-
mer tanzbar, voller Energie und purer Le-
bensfreude. Die Bandmitglieder mischen 
Sound und Instrumente aus ihren Heimat-
ländern  Gambia, dem Senegal, Kanada, Ita-

lien, Deutschland und den USA. Ergebnis: 
Weltmusik vom Feinsten.

Bevor am Sonntag die exotischsten Düfte 
aus aller Welt zum kulinarischen Schlem-
men auf das Internationale Festival bitten, 
spielt ab 11 Uhr nochmals das ungarische 
Blasorchester zum Frühschoppen auf.

Ruhigere, aber nicht weniger temperament-
volle Töne schlagen Tobias Knecht und An-
dreas Franzmann an. In der Region hat das 
Gitarrenduo „Beidsaitig“ einen Namen. Die-
ser steht für die Interpretation bekannter 
Melodien aus aller Herren Länder. Filmmu-
sik trifft Popsongs, spanische Rhythmen 
auf Mozart. 

Zwei Stunden Folklore aus aller 
Welt

Ein buntes Folkloreprogramm wird von 15 
bis 17 Uhr auf der Bühne zu sehen sein. Ver-
eine und Gruppierungen zeigen, wie sie 
Traditionen ihrer Heimatländer bewahren 
und pflegen: Kinder und Jugendliche füh-
ren Tänze auf, festlich geschmückt in tradi-
tionellen Trachten zu typischen Musikklän-
gen ferner Länder.

Und zwischendrin, unverhofft, taucht 
Clown Arwid Klaws im Publikum auf. In ei-
ner mitreißenden Show für Groß und Klein 

zeigt der Schauspieler des Aalener Theaters 
eine Mischung aus Artistik, Komik und Zau-
berei. Wie stellt er es nur an, dass ein echtes 
Zauberhuhn Eier legt? Er zeigt, dass das 
Spiel mit dem Feuer nichts für Jedermann 
ist und erstaunt stellen die Zuschauer fest, 
wie sie selbst zu Zauberern werden.

Italien lässt grüßen. Nunzio Artino alias 
Nukaju and friends vermitteln mit Hits aus 
vier Jahrzehnten Urlaubsgefühle und –er-
innerungen. Auf dem Programm stehen vor 
allem italienische und lateinamerikanische 
Hits, aber auch deutsche und englische 
Popmusik, Oldies und Rocksongs. Auch 
Musik aus den aktuellen Charts darf nicht 
fehlen. Das ist Live-Musik mit Gesang, die 

auch zum Tanzen einlädt.

GroSSes Kinderpro-
gramm am Sonntag

Als Festival für die ganze 
Familie haben die Aktiven 
auch ein umfangreiches 
Kinderprogramm geplant. 
Am Sonntag verwandelt 
sich die Fläche hinter der 
Kreissparkasse gegenüber 
dem Tanzboden in eine 
große Kinderspielstadt. 
„Spiele aus aller Welt“ ha-
ben die Agendagruppe Ei-
ne Welt, die Kulturküche 
und das Haus der Jugend 
gemeinsam vorbereitet. 
Von 11 bis 18 Uhr haben 
große und kleine Kinder 
ebenso wie junggebliebe-
ne Erwachsene Spaß beim 
Dosenwerfen, Kästchen-
hüpfen und auf der Slackli-
ne. Auch Kreis- und Kno-
b el s pie le  werde n 
angeboten, Spiele wie sie 
von Kindern auf der gan-

zen Welt gespielt werden. Außerdem kann 
gebastelt und geschminkt werden. Am 
Stand der Kulturküche können Kinder sich 
eine Schürze bemalen.

Das 32. Internationale Festival findet statt 
am Samstag, 13. Juni von 18 bis 1 Uhr und 
am Sonntag, 14. Juni von 11 bis 21 Uhr. Die 
Rathaus-Tiefgarage ist am Samstag bis 
nachts um 1 Uhr geöffnet und am Sonntag 
von 10 bis 22 Uhr. 

Der Programmflyer  liegt in den öffentli-
chen Einrichtungen aus und ist im Internet 
unter www.aalen.de zu finden.

Verkehrsregelung beim 32. 
Internationalen Festival

Am nächsten Wochenende, 13. und 14. Ju-
ni 2015 findet das 32. Internationale Festi-
val statt. Standort ist der Gmünder Torplatz. 
Damit sind folgende Verkehrsänderungen 
verbunden:

Der Gmünder Torplatz ist von Samstag, 13. 
Juni ab 6 Uhr bis Montag, 15. Juni, 4 Uhr ge-
sperrt. Dies betrifft die Zufahrt von der 
Friedhofstraße der Gartenstraße (ab Tor-
haus) und den Westlichen Stadtgraben. Ge-
sperrt ist auch der Parkplatz hinter der Kreis-
sparkasse. Die Buslinien fahren den 
Gmünder Torplatz in dieser Zeit nicht an. 
Die Zufahrt ist für die Marktbeschicker gesi-
chert. Der Kaufringparkplatz bleibt über die 
Gmünder Straße erreichbar. Die Bühne am 
Torhaus wird am 13. Juni ab 8 Uhr aufge-
baut, die Stände ab 9 Uhr, im Westlichen 
Stadtgraben ab 14 Uhr. Der Westparkplatz 
des Rathauses ist für die teilnehmenden 
Vereine und Gruppen am Samstag und 
Sonntag reserviert und steht nicht als öf-
fentliche Parkfläche zur Verfügung. Die Rat-
haus-Tiefgarage ist am Samstag, 13. Juni bis 
1 Uhr und am Sonntag, 14. Juni von 10 bis 22 
Uhr geöffnet.

Sitzungen im großen  
Sitzungssaal des Rathauses

Kultur-, Bildungs- und Finanz-
ausschuss

Mittwoch, 10. Juni 2015, 15 Uhr

Ausschuss für Umwelt und 
Stadtentwicklung

Donnerstag, 11. Juni 2015, 15 Uhr

Ausschuss für Integration

Montag, 15. Juni 2015, 17 Uhr

Technischer Ausschuss

Mittwoch, 17. Juni 2015, 15 Uhr

Gemeinderat

Donnerstag, 25. Juni 2015, Uhrzeit wird 
noch bekannt gegeben.

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Ausschüssen sind im Internet unter 
www.aalen.de zu finden.

Das von der Europäischen Union geförder-
te Leuchtturmprojekt (EULE) ist fertig ge-
stellt. Die ersten Existenzgründer können 
nun einziehen und ihre Geschäftsideen bis 
zur Marktreife weiterentwickeln. „Durch 
professionelle Unterstützung und ideale 
Rahmenbedingungen im Hochschulum-
feld soll dies hier möglichst vielen gelin-
gen. Die Mietverhältnisse sind daher in der 
Regel auf drei Jahre befristet“, erklärt Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler.

OB Rentschler betont, dass das Innovati-
onszentrum in der Schnittstelle zwischen 
Hochschule und Wirtschaft als „Inkubator“ 
für Gründer die besten Startbedingungen 
bietet und bestmögliche Unterstützung ge-
währt werden kann. „Ich bin sicher, das Ge-
bäude wird bald mit unterschiedlichsten 
kreativen Start-Up-Unternehmen befüllt 
sein. Ich danke dem Architekten, unserer 
Bauverwaltung und allen beteiligten Fir-
men.“

Erste Bürgermeisterin Jutta Heim-Wenzler 
lobt das architektonisch sehr gelungene 
Gebäude, das sich bis ins Detail sehr schön 
präsentiere. Bauherr ist die Stadt Aalen ge-
wesen. In Kooperation mit der kommuna-
len Familie hat das Projekt mit der EU-För-
derung bereits 2010 begonnen. 

Das Stuttgarter Büro „scholl architekten 
partnerschaft scholl.balbach.walker“ hat 
Mitte 2011 den 1. Preis des Architektenwett-
bewerbs gewonnen. Das operative Geschäft 
wird von einer Betriebsgesellschaft über-
nommen, an der Stadt und Hochschule je-
weils zur Hälfte beteiligt sind.

Innovatives Gebäude

Architekt Michael Walker stellte die Beson-
derheiten des innovativen Gebäudes vor. 
Das Innovationszentrum fügt sich wie 
selbstverständlich mit der vertikalen Glie-
derung und der Kubatur in die bestehenden 
Hochschulgebäude auf dem Burren und in 
die Landschaft ein. Auf einem massivem 
Betonfundament wurde in einer nachhalti-
gen Bauweise Holz als prägendes Bauele-
ment für die Fassade und die Wandkonst-
ruktion gewählt. 

Die Beheizung erfolgt in fortschrittlichem 
Konzept über Fernwärme und im Gebäude 
über Deckenheizung bzw. Fußbodenhei-
zung im Obergeschoss. Eine Lüftungsanla-

ge verhindert unnötige Heizwärmeverluste 
im Winter.

Eine Herausforderung stellten die Lärm- 
emissionen der vorbeiführenden Bundes-
straße dar. Dies konnte erfolgreich bewältigt 
werden, der Verkehrslärm ist im Gebäude 
nicht wahrnehmbar. „Klimahöfe“ sorgen 
nicht nur für Tageslicht im Gebäude, son-
dern ermöglichen den zur Bundesstraße 
orientiertem Räumen eine natürliche Be-
lüftung durch die Fenster mit gedämpftem 
Lärm von der Straße.

In allen Räumen zeigt sich handwerkliche 
Vielfalt, jeder Raum wurde sorgfältig ge-
plant und umgesetzt. In den Fluren gibt es 
offene Teeküchen, Sitzgelegenheiten an 
den Fenstern und sonstige Treffpunkte für 
die Nutzer des Gebäudes. Ein technisch 
ausgerüsteter Seminarraum mit Zugang zur 
geräumigen Dachterrasse ist auch extern 
anmietbar.

Flexibles Raumkonzept

Die Räume sind flexibel nutzbar, vom Ein-
zelbüro über mehrere zusammengeschalte-
te Büros, bis hin zu größeren Räumlichkei-
ten ist alles denkbar. Die Verkabelungen 
sind in Seitenboxen integriert, um verschie-
densten Anforderungen gerecht werden zu 
können. 
Über einen Lasten-Aufzug im Gebäude 

kann die Andienung erfolgen, aber auch die 
barrierefreie Erreichbarkeit aller Ebenen ist 
gewährleistet.

Im Untergeschoss ist ein Großmaschinen-
labor möglich. Die Räume sind besonders 
hoch und extrem belastbar. Hier ist auch die 
Möglichkeit für den Ausbau mit einer Kran-
bahn gegeben. 

AMPEL als Speziallabor 

Das Projekt AMPEL ist ein Speziallabor mit 
zwei Räumen innerhalb des Innovations-
zentrums zur Durchführung von optischen 
und akustischen Versuchen. Hier ist eine 
Verdunkelung möglich und in einem Raum 
sind große Verglasungen mit Schiebetüren 
eingebaut, um einen kompletten PKW für 
Versuchszwecke einstellen zu können. 
Durch dieses Projekt sollen High-Tech-
Start-Up-Unternehmen unterstützt wer-
den.

Daten und Fakten

•	 Bauzeit: Herbst 2012 – Juni 2015
•	 59 Meter lang, 15 Meter breit
•	 23 Büros, 8 laborähnliche Büros,  
	 5 Mechatronik- und Messtechniklabore  
	 und ein Großmaschinenlabor
•	 Nettonutzfläche: 1.506 m²
•	 Holzmenge gesamt: 523 m³
•	 Stahlbetonmenge: 950 m³

Offizielle Einweihung des Leuchtturmprojektes am 24. Juni

Das Innovationszentrum ist fertig
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Für unsere Stadthalle in Aalen suchen wir möglichst zum 
Jahresbeginn 2016

einen Veranstaltungstechniker (m/w) 
Kennziffer 4015/1
Die Stadthalle Aalen ist für den multifunktionalen Einsatz konzipiert und mit ei-
ner Vollbühne und verschiedenen Räumen für 10 bis 2.000 Besucher ausgestat-
tet. Jährlich werden bis zu 400 Veranstaltungen durchgeführt, dazu gehören 
Theater und Konzerte ebenso wie Bälle, Feste, Tagungen usw.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die derzeit befristet als Vertretungskraft zu 
besetzen ist.

Zum Aufgabengebiet zählen insbesondere:
∞	 Planung, Koordination und Nachbereitung von Veranstaltungen
∞	 Kundenberatung und Organisation von Produktionen
∞	 Betreuung der eingesetzten Technik (Licht-, Ton-, Bühnen- und 
	 Videotechnik)
∞	D urchführung von Prüfungen für Versammlungsstätten nach den geltenden 	
	 Vorschriften
∞	 technische Verwaltung und Wartung der Einrichtungen im Bereich Veranstal- 
	 tungstechnik und Gebäudetechnik sowie Überwachung der von Dritten 
	 erbrachten technischen Leistungen
∞	 Anleitung von technischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
∞	 Administration des Netzwerks der Stadthalle

Ihr Profil:
∞	 abgeschlossene Ausbildung im Bereich Veranstaltungstechnik
∞	 möglichst auch abgeschlossene Ausbildung im Elektro- oder Metallbereich,
∞	 mehrjährige Berufspraxis im Theater oder in der Veranstaltungsbranche ist 	
	 von Vorteil
∞	 gute Kenntnisse in der Bedienung von Licht-, Ton-, Bühnen- und 
	 Videotechnik sowie den MS-Office-Produkten, CAD- und Dispositionspro- 
	 grammen
∞	 sichere Kenntnisse der einschlägigen Gesetze und Vorschriften
∞	 Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
∞	 sicheres, gewandtes, service- und zielorientiertes Auftreten und Handeln 
	 sowie Durchsetzungsvermögen und Leistungsbereitschaft

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Frauen.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens Freitag, 26. Juni 2015 unter Angabe 
der Kennziffer an die Stadt Aalen, Personal- und Organisationsamt, Postfach 17 
40 in 73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der technische Leiter der Stadthalle Aalen, 
Egon Victoor, unter Telefon: 07361 95 88 20 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Marienbad als Schatzkammer der Heilquel-
len hat mit seiner schönen Architektur und 
romantischen Parkanlagen beeindruckt. 
Nach der Stadtführung des beschaulichen 
Örtchens, fand das erste Konzert in den 
Hauptkolonnaden statt. Die singende Fon-
täne war keine Konkurrenz für das Orches-
ter. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm von modernen Stücken wie 
„Rhythm Forever“ bis zu Konzertmärschen 
wie „Decorum“ konnte Dirigent Alfred Sut-
ter mit seinen Musikern die Zuhörer mit-
reißen. 

Am nächsten Tag stand Karlovy Vary, zu 
Deutsch Karlsbad auf dem Programm. Die-
se Stadt ist der bekannteste Kurort der Tsche-
chischen Republik. Beim Stadtrundgang er-
kundeten die Reisenden unter anderem den 
„Sprudel“, die erste Karlsbader Mineralquel-
le, die durchschnittlich 2000 Liter Mineral-
wasser pro Minute unter Druck bis in eine 
Höhe von 12 Metern ausstößt. Manche ge-
langten mit der Stadtseilbahn auf den Aus-
sichtsturm Diana und blickten von oben 
über die Stadt, andere erholten sich bei Son-
nenschein in einem Café. Das zweite Kon-
zert absolvierten die Musiker in den Karls-
bader Mühlbrunnenkolonnaden, in deren 
Innerem gleich fünf Mineralquellen damp-
fend zum Takt sprudelten. Trotz Regen ap-
plaudierten zahlreiche Besucher, die unter 
den Kolonnaden Schutz vor der Nässe such-

ten, begeistert zu „Belvedere“, „Golden Swing 
Time“ und „Rosamunde“. Bei der Besichti-
gung der Pilsner Urquell Brauerei wurde die 
Gruppe durch das Sudhaus und die histori-
schen Keller geführt und durfte das Bier 
kosten, das heute noch wie zu Zeiten des 
ersten Braumeisters Josef Groll gebraut 
wurde. Bei der anschließenden Stadtfüh-
rung erfuhren die Interessierten noch mehr 
über Pilsen, die Kulturhauptstadt Europas 
2015. Auf der Rückfahrt ging es nach 
Markneukirchen in Sachsen. Im Musikins-
trumentenmuseum befanden sich zahlrei-
che Streich-, Zupf- und Blasinstrumente 
aus der ganzen Welt. 

Die Gruppe lauschte den Klängen der alten 
Instrumente und bestaunte das größte Ak-
kordeon, die größte spielbare Geige der Welt 
und eine Riesentuba. Wie aus einem Stück 
Blech in vielen Einzelschritten und filigra-
ner Handarbeit ein Saxophon oder eine 
Trompete entsteht, durften die Musiker zum 
Abschluss bei der Werksführung in der Buf-
fet Group mitverfolgen. Die rundum gelun-
gene Konzertreise war eine gute Möglich-
keit für neu hinzugekommene Musiker die 
Kollegen besser kennen zu lernen und sich 
in geselliger Runde auszutauschen. Das 
Städtische Orchester probt immer dienstags 
von 20 bis 22 Uhr im Proberaum, Galgen-
bergstraße 42, 73431 Aalen.
www.sto-aalen.de

Städtisches Orchester Aalen in 
Tschechien

Das Bild zeigt das Städtische Orchester beim Konzert in den Hauptkolonnaden von Marienbad.

Seit Montag, 8. Juni 2015 können Theater-
freunde Abonnements für den Theaterring 
Aalen buchen. In den neuen Räumen der 
Tourist-Information Aalen in der Reichs-
tädter Straße 1 in Aalen beginnt der Vorver-
kauf  für die neue Spielsaison 2015/2016.

Das Theaterring-Abonnement  umfasst 
acht Veranstaltungen. Jeder Abonnent er-
hält einen festen, selbst gewählten Platz und 
profitiert dabei gegenüber dem Einzelkauf 
auch noch von einem bis zu 53 % Preisnach-
lass. 

Neben dem klassischem Abonnement  mit 
acht Veranstaltungen gibt es die Möglich-
keit, ein Schnupperabonnement mit drei 
frei ausgewählten Vorstellungen und einem 
Gutschein für den Besuch des Stückes „Son-
ny Boys“ beim Theater der Stadt Aalen zu 
buchen. Speziell für die jungen Theater-
freunde wird ein vergünstigtes Jugenda-
bonnement angeboten. Vom Krimi im All-
gäu über das klassische Schauspiel, Oper, 
Komödie, Musical bis zum Liederabend bie-
tet der Theaterring für jeden etwas.

Den Auftakt macht am Mittwoch, 21. Okto-

ber 2015 das Euro-Studio Landgraf mit der 
satirischen Komödie „Ich bin wie ihr, ich 
liebe Äpfel“. Die Autorin Theresia Walser, 
jüngste Tochter des Erfolgsautors Martin 
Walser, zeigt mit dieser hinreißend – ab-
gründigen Komödie wieder einmal, dass sie 
zu Recht bereits mehrere Auszeichnungen 
(u.a. Nachwuchsautorin des Jahres 1998, 
Autorin des Jahres 1999, Stücke-Förderpreis 
des Goethe-Instituts 1999 und 2001)  erhal-
ten hat. Dieses Mal karikiert sie das Zusam-
mentreffen dreier Ex-Diktator-Ehegattin-
nen: Margot, Imelda und Leila. Ähnlich- 
keiten mit lebenden Personen sind dabei 
durchaus gewollt.

Der „Spatz“  von Paris, die legendäre Chan-
sonniere Edith Piaf wäre dieses Jahr hun-
dert Jahre alt geworden. Kerstin Heiles be-
gibt sich am Donnerstag, 26. November 
2015 begleitet von Christoph Pauli am Flü-
gel und Maria Reiter am Akkordeon auf Spu-
rensuche. Mit einer Stimme, die den Mythos 
Edith Piaf lebendig werden lässt, verursacht 
Kerstin Heiles mit Chansons wie „Milord“, 
„Non, je ne regrette rien“ oder „Padam“ an-
haltende Gänsehaut. 
Märchenhaft wird es am Sonntag, 20. De-

zember 2015 mit der zauberhaften Insze-
nierung des Musicals „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“. Das Libretto basiert auf dem 
weltweit bekannten Märchen der Brüder 
Grimm – Aschenputtel, Aschenbrödel, Cin-
derella ....

Das Theater Lindenhof zeigt am Mittwoch, 
13. Januar 2016 den Klassiker Homo Faber 
nach einem der bekanntesten Prosawerke  
von Max Frisch, in der 2014 mit dem Moni-
ca-Bleibtreu-Preis ausgezeichneten Insze-
nierung des Stuttgarter Regisseurs Chris-
toph Küster. Um interessierten Schülern die 
Möglichkeit zu geben, den Roman auch in 
der Bühnenfassung kennenzulernen, wird 
das Stück am Donnerstag, 14. Januar 2016 
vormittags als Schulvorstellung angeboten.

Opernfans können sich auf das Meister-
werk Guiseppe Verdis „Nabucco“ am Mitt-
woch, 24. Februar 2016 freuen. Der Kompo-
nist hat die alttestamentarische Geschichte 
um Macht, Selbstbestimmung und Freiheit 
in eine große Sängeroper mit eindringli-
chen Chorszenen geformt. Höhepunkt der 
opulenten Aufführung des Stadttheaters 
Pforzheim wird der weltberühmte Gefange-
nenchor „Va’, pensiero“. 

Am Dienstag, 22. März 2016 wird Kommis-
sar Kluftinger in „Wetterleuchten“ seinen 

ersten Kriminalfall auf der Theaterbühne  
klären. Das für seinen knurrigen Humor be-
kannte Autorenduo Volker Klüpfel und Mi-
chael Kobr hat erstmals einen Krimi als rei-
nes Theaterstück geschrieben.

Die Landesbühne Rheinland-Pfalz wird mit 
dem Schauspiel  „Die Vermessung der Welt“ 
nach dem Roman von Daniel Kehlmann am 
Mittwoch, 6. April 2016 in der Stadthalle 
gastieren. Mit hintergründigem Humor 
zeichnet Daniel Kehlmann das Bild zweier 
bedeutender Entdecker, dem Weltreisenden 
Alexander von Humboldt und dem Natur-
wissenschaftler und Mathematiker Fried-
rich Gauß. Phantasievoll wird der enge Grat 
zwischen Lächerlichkeit und Größe, Schei-
tern und Erfolg skizziert.

Zum Schluss der Theaterring-Saison wird 
es schwäbisch-urig. Die württembergische 
Landesbühne zeigt am Mittwoch, 11. Mai 
2016 die schwäbische Komödie  „Der Sheriff 
von Linsenbach“ von Oliver Storz. Mit liebe-
voller Bissigkeit zeichnet Storz das Bild einer 
schwäbischen Kleinstadt, in der sich jeder 
selbst der Nächste ist. 

Neue Abos können bis 13. September in der 
Tourist-Information Aalen, Reichstädter 
Straße 1, Aalen, Telefon 07361 52-2358 er-
worben werden. 

Kommissar Kluftinger ermittelt in der Stadthalle

Der Theaterring Aalen startet jetzt 
mit dem  Verkauf der Abos für die 
kommende Spielzeit 2015/2016

„Homo Faber“ nach dem Roman von Max Frisch.                                                                  Foto: Richard Becker

„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“                                                                                             Foto: Hilda Lobinger

Sitzung des Beirats von Men-
schen mit Behinderungen

Donnerstag, 18. Juni 2015 | 18 bis 20 Uhr | 
Kleiner Sitzungssaal Aalen

Tagesordnung

1.	 Vorstellung des Projektes „Spiele der  
	 Freundschaft Inklusiv“ - Erasmusprojekt  
	 mit EU-Förderung
2.	 Satzung des Beirates
3.	R ückblick Disko für Menschen mit und 
	 ohne Behinderung
4.	 Verschiedenes

Mit den Nachtwächtern 
durch Aalen

Der nächste Rundgang mit Alexander Stein-
mann ist am Freitag, 12. Juni 2015. Am 
Samstag, 13. Juni 2015 führt Markus Geisser 
durch die Innenstadt. Einheimische und 
Gäste sind herzlich eingeladen, den Nacht-
wächter auf seiner Tour durch die Innen-
stadt zu begleiten. Beginn ist jeweils um 
21.30 Uhr am Marktbrunnen bei der Tourist-
Information. Die Teilnahmegebühr für Er-
wachsene beträgt zwei Euro, Kinder/Ju-
gendliche bis 16 Jahre sind frei. 

Stadtführung am  
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 13. Juni 
2015, statt. Hannelore Klotzbücher führt Sie 
im Gewand des Aalener Spions durch die 
historische Innenstadt. Treffpunkt ist um 
14.30 Uhr vor dem Büro der Tourist-Infor-
mation, Reichsstädter Straße 1. Gäste und 
Einheimische sind herzlich willkommen, 
eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Kostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, Kin-
der zwei Euro.

Info-Veranstaltung: DRK-Freiwilligen-
dienste im Ausland. Mit Annika Arning.
Mittwoch, 10. Juni 2015 | 19 Uhr | Torhaus

Vortrag: Hülben auf der Ostalb. Mit Dr. 
Paul Elser.
Donnerstag, 11. Juni 2015 | 19.30 Uhr | Tor-
haus

Sonntagsvorleseung: Lebenszufriedenheit 
... (Alters)glück. Mit Iris Heßelbach.
Sonntag, 14. Juni 2015 | 11 Uhr | Torhaus

Vortrag: Wie viel Islam steckt im „Islami-
schen Staat“ (IS)?. Mit Dr. Jürgen Wasella.
Dienstag, 16. Juni 2015 | 19 Uhr | Torhaus

Volkshochschule 
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Serenaden-Konzert: Junges Kammeror-
chester Aalen, Leitung: Stephan Kühling.
Zusammen mit Orchestern der Partner-
städte aus Italien und Ungarn.
Samstag, 13. Juni 2015 | 19 Uhr | Stadthalle 
Aalen

Konzert
Jugendkapelle Aalen, Leitung: Ralf Eisler
Zusammen mit Orchestern der Parnter-
stadt aus Ungarn.
Sonntag, 14. Juni 2015 | 19 Uhr | Stadthalle
 
Vorspiel: Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler der Kontrabass-Klasse von Ute 
Geiger-Ruth.
Mittwoch, 17. Juni 2015 | 18.30 Uhr | Her-
bert-Becker-Saal

Musikschule

Die Stadt Aalen | Grünflächen- und Umweltamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 
52-1602 | Telefax: 07361 52-1913 | schreibt nach § 16 VOL/A aus.

Gestellung von Containermulden mit Abfuhr des 
Abraums auf den Friedhöfen der Stadt Aalen inklu-
sive ordnungsgemäßer Entsorgung gemäß Kreis-
laufwirtschafts- und Abfallgesetz

Ausführungsfrist: Samstag, 1. August 2015 bis Montag, 31. Juli 2017

Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen können ab sofort bei der Stadt Aalen, 
Grünflächen- und Umweltamt, Telefon: 07361 52-1602, Fax: 07361 52-1913, Zimmer 602, 
Marktplatz 30, 73430 Aalen, angefordert werden.

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 7,50 Euro pro Exemplar zuzüglich drei Euro 
bei Versand. Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. 

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Stadt Aalen, Bau- und Liegen-
schaftsamt, Zimmer 438, Marktplatz 30, 73430 Aalen, zu richten.

Ablauf der Angebotsfrist: Dienstag, 7. Juli 2015, Zimmer 438, 10.15 Uhr.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 31. Juli 2015. 

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidi-
um Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart / Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 

Öffentliche Ausschreibung

Die Jugendkapelle Aalen und das Junge 
Kammerorchester Aalen konzertieren mit 
Gästen aus Tatabánya.

Die Musikschule Aalen veranstaltet im Rah-
men des Internationalen Festes zwei beson-
dere Konzerte zusammen mit der Musik-
schule aus der ungarischen Partnerstadt 
Tatabánya. Das erste Konzert findet am 
Samstag, 13. Juni 2015 um 19.30 Uhr auf 
Schloss Fachsenfeld statt. 

Bei diesem Konzert werden das Junge Kam-
merorchester unter der Leitung von Ste-
phan Kühling und das Gitarren-Ensemble 
der Musikschule Aalen unter der Leitung 
von Neven Sulic ein Serenaden-Konzert ge-

ben. Ergänzt wird das Programm durch 
kammermusikalische Beiträge mit Musi-
kern aus Tatabánya. 
Das zweite Konzert gestalten die Jugendka-
pelle Aalen unter der Leitung von Ralf Eisler 
zusammen mit dem Jugendblasorchester 
Tatabánya unter der Leitung von István Ker-
ti. 

Das Konzert findet am Sonntag, 14. Juni 
2015 um 18.30 Uhr in der Stadthalle Aalen 
statt. Beide Orchester werden ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm gestalten. Nähere Informationen 
sind bei der Musikschule Aalen, musikschu-
le@aalen.de oder unter 07361 5249610 er-
hältlich.

Konzert-Wochenende mit  
Orchestern aus Tatabánya

Aufgrund des Strukturwandels in der 
Landwirtschaft werden auch in Zukunft 
weitere Brachen im Ortskern von Hofen 
entstehen. Vor diesem Hintergrund bietet 
das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) die Möglichkeit, die städtebau-
liche Entwicklung von Hofen in eine posi-
tive Richtung zu lenken. Das Entwick-
lungsprogramm ist ein Förderprogramm 
des Landes Baden-Württemberg, mit dem 
Ziel, die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Orte zu fördern. 

Auch der Ortsteil Hofen soll nachhaltig als 
Standort zum Leben und Wohnen, aber 
auch als Wirtschaftsstandort weiter entwi-
ckelt werden. Die Untersuchung der inner-
örtlichen Flächen- und Gebäudenutzung 
sowie eine aktive Bürgerbeteiligung sind 
hierfür wichtige Voraussetzungen um in 
das Förderprogramm aufgenommen zu 
werden. 

Als Auftaktveranstaltung fand am 31.03.2015 
eine erste Bürgerinformation statt, bei der 

die Hofener Bürgerinnen und Bürger aus-
führlich über die Fördermöglichkeiten in-
formiert wurden.

Im Anschluss wurde von der Landsiedlung 
Baden-Württemberg GmbH im Auftrag der 
Stadt Aalen eine Fragenbogenaktion in 
Hofen durchgeführt. Die inzwischen rund 
90 eingegangenen Fragebogen bezeugen 
eine große Mitwirkungsbereitschaft und 
ein großes Interesse der Bürgerschaft ihren 
Wohn- und Lebensort Hofen zu gestalten. 
Um das Ergebnis der Aktion vorzustellen 
sind alle interessierten Bürger- und Bürge-
rinnen eingeladen sich am

Montag, 29. Juni 2015 ab 19.30 Uhr 
in der Aula der Kappelbergschule

über das weitere Vorgehen und erste Ent-
wicklungskonzepte zu informieren. 

Die Stadt Aalen und der Ortschaftsrat Hofen 
freuen sich über eine zahlreiche Beteili-
gung.

2. Bürgerinformation zum  
Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum für Hofen
Montag, 29. Juni 2015 um 19.30 Uhr in der Aula der Kappelbergschule 

Die Stadt Aalen sucht für den städtischen Bau- und 
Grünflächenbetrieb zum frühestmöglichen Zeitpunkt

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter im  
Bereich Grün - Kennziffer 6815/4
Es handelt sich dabei um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis. 

Das Aufgabengebiet umfasst das Anlegen und die Pflege von städtischen Grün-
anlagen sowie den Winterdienst. Sie sollten über eine abgeschlossene Ausbil-
dung im Bereich des Garten- und Landschaftsbaus oder der Grünpflege oder 
zumindest über Erfahrungen in einem der genannten Bereiche verfügen. Der 
Besitz des Führerscheins der Klasse BE wird vorausgesetzt. Die Fahrerlaubnis 
der Klassen C oder C1E wäre von Vorteil. 

Die Aufgaben erfordern neben gärtnerischem und handwerklichem Geschick 
auch Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und die Fähigkeit, im Team 
zu arbeiten. Die Bereitschaft zum Einsatz im Winterdienst außerhalb der übli-
chen Arbeitszeiten in den frühen Morgenstunden oder am Abend sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen wird vorausgesetzt. 

Wenn Sie Interesse an einem krisensicheren und vielseitigen Arbeitsplatz ha-
ben und gerne unser Team verstärken möchten, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung. 

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Be-
werbungen von Frauen. 

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
Freitag, 3. Juli 2015 unter Angabe der Kennziffer an die Stadt Aalen, Personal- 
und Organisationsamt, Postfach 1740, 73407 Aalen. 

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bau- und Grünflächenbe-
triebs, Georg Fürst unter der Telefonnummer 07361 52-2260 gerne zur Verfü-
gung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Frau und Beruf
Reihe Existenzgründung
„Von der Geschäftsidee zum Geschäftser-
folg“ mit Elke App
Dienstag, 16. Juni 2015 | 9 bis 12 Uhr | 
Landratsamt Aalen | 5. Stock | Bespre-
chungszimmer

„Rund und bunt - na und?! Frauenpower 
in Klein-Skulpturen. 
Wochenendkurs mit Christine Leutkart.
Samstag, 20. und Sonntag, 21. Juni 2015 | 
10 bis 12.20 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr | Bür-
gerhaus Wasseralfingen | Kunstraum

Frauen

zu verschenken

Flohmarktartikel, Telefon: 07361 529265;
60 CD-Rohlinge Samsung 700 MB, 80 min. 
neu und OVP; Kinderreisebett Telefon: 
07361 970412;
Farbfernseher „Philips“, flach, mit Recei-
verkabel, Telefon: 07361 460322;
Aluminiumfahrrad „Kettler“; Beifahrersitz 
für OPEL Ascona, BJ 80/81; ca. 250 Kiefer-
Zapfen, Telefon: 07361 45200.

Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice- 
Serviceangebote“ oder per Telefon: 07361 
52-1121.

Bürgerbeteiligung

Die in Gründung befindliche 
Agendaprojektgruppe „Bür-
gerbeteiligung in der Stadt 
Aalen“ trifft sich zum ersten 
mal am Mittwoch, 10. Juni 
2015 um 17 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Bürgerspital in 
Aalen. An dem Treffen wer-
den auch Dr.  Miriam Freu-
denberger von der Allianz für Beteiligung 
des Landes Baden-Württemberg sowie ein 
Vertreter des Städtetags BW - Netzwerk Bür-
gerengagement teilnehmen und uns be-
richten wie an anderen Orten die Versteti-
gung von Beteiligungs- und 
Mitmachprozessen funktioniert bzw. wie 
dort Bürger, Gemeinde- bzw. Kreisräte so-
wie die Verwaltung kommunale Leitlinien 
zur Bürgerbeteiligung im miteinander erar-
beitet haben. Zu dem ersten Treffen sind 
weitere am Thema Bürgerbeteiligung inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
willkommen. Der gesamte Prozess wird of-
fen geführt

Treffen der Aalener  
Energietische

Die nächste Energietisch-Sitzung findet am 
Donnerstag, 11. Juni 2015 um 19 Uhr in der 
„Schättere“, alte Heidenheimer Straße 72 in 
Aalen statt. An der Mitarbeit beim Aalener 
Energietisch interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind zu dem Treffen herzlich einge-
laden.

Lokale Agenda

Zum letzten Mal in Aalen:
„Macho Man“. Nach dem Bestseller von 
Moritz Netenjakob.
Samstag, 13. Juni 2015 | 20 Uhr | Altes Rat-
haus

Zum letzten Mal in dieser Spielzeit 
„Koma“ von Lisa Sommerfeldt. Für Men-
schen ab 14 Jahren.
Sonntag, 14. Juni 2015 | 18 Uhr | Altes Rat-
haus

Theater der Stadt Aalen

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1391 | 
Telefax: 07361 52-1922 schreibt nach § 12 Nr. 1 VOB/A aus:

Theodor-Heuss-Gymnasium, Aalen

nachfolgendes Gewerk:

Pos. 1  Fassadenbauarbeiten – 2.BA

Gedämmte, hinterlüftete Vorhangfassade / Fassadenverkleidung mit Fassadenplatten
∞	 ca. 125 qm Fassadenplatten (Hochdruck- Schichtpressstoffplatten) inklusiv 
	 Sockel- und Laibungsausbildung
∞	 ca. 125 qm Mineralfaserplatten-Wärmedämmung
∞	 ca. 12 m Fensterbänke (in Aluminium)

Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 18 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse. Im 
Preis sind drei Euro Porto enthalten.

Ausführungsfrist:  Ende August bis Ende September 2015 

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt 
Aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 344, unter der oben genannten Adresse ab sofort ange-
fordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Zentrale Bauverwaltung und Immo-
bilien, Marktplatz 30, Zimmer 438, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 30. Juni 2015,  10.40 Uhr; Zimmer 427,
Marktplatz 30, Aalen.

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme, Gewähr-
leistungsbürgschaft drei Prozent der Abrechnungssumme bei einer Auftragssumme von 
über 50.000 Euro.

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft.

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: Montag, 20. Juli 2015

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidi-
um Stuttgart, Postfach 80 07 09,70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart.

Öffentliche Ausschreibung

Mit dem Umzug ins Spionrathaus hat die 
Tourist-Information auch die Produktpa-
lette für Souvenirs erweitert. 

Wie wäre es, z.B. mit einem schwarzen 
Baumwoll-T-Shirt mit „I love Aalen“ Auf-
druck für nur 19,90 € ? Für Frauen ist eine 
taillierte Version mit V-Ausschnitt erhält-
lich. Für den Frühstückstisch gibt es Tassen 
mit verschiedenen Aufdrucken, je 8,90 €. 
Der silberne Schlüsselanhänger für 3,50 € 
zeigt den Markplatz und auf der Rückseite 
einen „I love Aalen“ Aufdruck. Auch der be-
liebte Kühlschrankmagnet darf nicht feh-
len. Er ist als Ortseingangsschild oder als 
bunter Schriftzug erhältlich, je 3,50 €. 

Für den fröhlichen Badespaß zuhause sorgt 
die quietschgelbe Ente welche es in zwei 
Varianten zu je 4,95 € gibt. Neu im Sorti-
ment sind nicht nur weitere Postkartenmo-
tive von Aalener Sehenswürdigkeiten zu je 
0,60 € sondern auch hochwertige Kunst-
Postkarten im Maxiformat. Mit atemberau-
benden Motiven aus dem Tiefen Stollen, 
vom Kocherursprung sowie das verschnei-
te Aalen bei Nacht sind die Karten für 1,95 € 
bzw. im 5er Pack für 7,95 € erhältlich.

Es ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

Montag bis Freitag von 9 bis 17.30 Uhr
Samstag von 9 bis 12.30 Uhr
Tourist-Information 
Reichsstädter Straße 1
73430 Aalen
Telefon: 07361 52-2358
E-Mail: tourist-info@aalen.de

Neue Souvenirs aus Aalen

Verschenken Sie ein Stück Aalen 

www.aalen.de
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Die Stadt Aalen | Tiefbauamt | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1304 | Telefax: 
07361 52-1903 | E-Mail: tiefbauamt@aalen.de | schreibt nach § 12 Abs. 1 VOB/A aus:

Ausbau des Kreisverkehrs Rombacher Straße/Beet-
hovenstraße/Anton-Huber-Straße in Aalen
Art und Umfang der Leistungen werden im Internet unter 
http://www.aalen.de/ausschreibungen und http://www.subreport.de veröffentlicht.

Die Vergabeunterlagen können ausschließlich über die Vergabeplattform
http://www.subreport.de, ELViS-ID: E41156221, bezogen werden.

Kostenlosen Support erhalten Sie unter Telefon 0221 9857838 bzw.
E-Mail: felix.hinske@subreport.de

Öffentliche Ausschreibung

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Kauf von 75 PC’s für die Stadtverwaltung Aalen

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Stadt Aalen unter www.aalen.de 
und www.subreport.de oder bei:

Stadt Aalen
Personal- und Organisationsamt
Marktplatz 30
73430 Aalen
Telefon: 07361 52-1218

Öffentliche Ausschreibung

Immissionsdaten der LUBW-Messstation 
1. bis 31. Mai 2015

(Standort: Bahnhofstr. 115, 73430 Aalen)

Werte in mg/m³ Luft NO
2

SO
2

CO
PM10-
Staub O

3

max. 1-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,065

0,200

0,005

0,350

0,2*

10,0

0,028**

---

0,133

0,180

max. 24-h-Mittelwert

Grenzwerte der 39. BImSchV

0,026

0,100

0,003

0,125

0,1

---

0,023

0,050

0,074

---

SO
2
 = Schwefeldioxid    NO

2
 = Stickstoffdioxid   CO = Kohlenmonoxid   O

3
 = Ozon

PM10-Staub = Stauberfassung mittels ß-Absorption

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur Verfügung

Straßenammlung
Unterkochen: Narrenzunft Bärenfanger 
Unterkochen
Samstag, 13. Juni 2015

Bringsammlungen:
Wasseralfingen: DRK Jugendrotkreuz Was-
seralfingen
Samstag, 13. Juni 2015 | 9 bis 12  Uhr | Park-
platz Im Tal

Ebnat: Kath. Kirchengemeinde Ebnat	
Samstag, 13. Juni 2015 | 9 bis 12  Uhr | Fest-
platz Thurn- und Taxis-Straße

Altpapiersammlungen

Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier mit Ministran-
tenaufnahme, -ehrung und -verabschie-
dung, Kinderkirche im Gemeindehaus; St.-
Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier; St.-Michaels-Kirche: So. 
10.30 Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; 
Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde; St.-Augusti-
nus-Kirche: 19 Uhr Eucharistiefier; Salva-
torkirche: Sa. 10.30 Gottesdienst zum 
Antonius-Fest der tamilischen Gemeinde, 
So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier - Kleine Kir-
che im Meditationsraum; Ostalbklinikum: 
So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier; Peter-u.-Paul-
Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse; St.-
Bonifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Eucharis-
tiefeier (Vorabendgottesdienst); 
St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; St.-Ulrich-Kirche: So. 10 Uhr Kin-
derkirche.

Evangelische Landeskirche:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst an-
schl. Kirchenkaffee; Christuskirche/Ham-
merstadt: So. 10 Uhr Gottesdienst mit Po-
saunenchor im Grünen in Hammerstadt 
mit anschl. Bewirtung; Johanneskirche: 
Sa. 18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
So. 8 Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Markuskirche: So. 
10.30 Uhr Familiengottesdienst; Martins-
kirche: So. 10.30 Uhr Gottesdienst anschl. 
Kirchenkaffee; Stadtgarten: So. 18 Uhr Ju-
gendgottesdienst Funce.

Sonstige Kirchen:
Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; 
Biblische Missionsgemeinde Aalen: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

gottesdienste

Fundsachen der Limes-Thermen Aalen: Klapp-Geldbörse; Perlenohrstecker; verschiede-
ne silberne Ringe; Anhänger; Kette; Kreuz aus Bernstein; Ohrstecker.

Mountainbike, Fundort: Aalen, Industrie-
straße. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

Fundsachen

Auf den Baustellen im Stadtgebiet wird flei-
ßig gearbeitet und zahlreiche Straßen im 
Stadtgebiet saniert sowie Leitungen und 
Kanäle verlegt. Im Juni ist mit folgenden 
Behinderungen im Straßenverkehr zu 
rechnen.

In der Innenstadt wird das Pflaster rund um 
den Marktbrunnen ausgetauscht. Die Ar-
beiten werden in acht Bauabschnitten 
durchgeführt und haben am 1. Juni begon-
nen. Bis November soll die Maßnahme ab-
geschlossen sein, mit Unterbrechungen für 
Veranstaltungen. In der Carl-Zeiss-Straße 
wird der Fahrbahnbelag zwischen Haus-
nummer 15 und 27 saniert. Von Mitte Juni 
bis Mitte Juli muss der Bereich voll gesperrt 
werden. Eine Umleitung ist ausgeschildert. 

Die Stadtwerke sanieren in der Straße Am 
Schimmelberg in Wasseralfingen im Be-
reich zwischen der Philipp-Funk-Straße 
und der Alemannenstraße ab 15. Juni bis 
November Ver- und Entsorgungsleitungen. 
Es sind Teil- und Vollsperrungen erforder-
lich, Bushaltestellen müssen verlegt wer-
den. Details werden über die Tagespresse 
bekannt gegeben. In der Gartenstraße 
kommt es aufgrund der Neubaumaßnah-

men Boarding-House und Wohnheim für 
Behinderte bis Ende September 2015 immer 
wieder zu Teilsperrungen der Fahrbahn und 
des Geh- und Radweges. Durchstich Bein-
straße. Das Bauvorhaben ist für den Zeit-
raum April 2015 bis Juli 2016 vorgesehen. 
Hier werden bis zur Fertigstellung im Juli 
2016 Teil- und Gehwegsperrungen in der 
Beinstraße und im Nördlichen Stadtgraben 
erforderlich werden. 
Die Stadtwerke Aalen verlegen parallel zur 
K3238 vom Ortsausgang Treppach bis zur 
Einmündung der Frankeneichstraße Strom-
leitungen zur Verbesserung der Versor-
gungssicherheit. Bis Ende Juni sind daher 
in diesem Bereich Teilsperrungen erforder-
lich.

In der Limesstraße in Oberrombach verle-
gen die Stadtwerke Wasser- und Stromlei-
tungen. Bis Ende August sind dazu im Be-
reich westlich des Hohholzweges 
Teilsperrungen erforderlich. Es ist möglich, 
dass sich die Termine aufgrund technischer 
oder witterungsbedingter Umstände än-
dern. Der nächste Baustellenplan erscheint 
am 8. Juli 2015. Die Stadt Aalen bittet An-
wohner und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für mögliche Behinderungen.

Aktueller Baustellenplan der Stadt 
Aalen für Juni 2015


